
So I 26.09. I 14.00 – 15.30 Uhr I
Herbstliche Wanderung durch das Westerholz
Treffpunkt: gegenüber Einfahrt Naturfreundehaus Scheuring 
Leitung: Andreas Schützeberg, Dipl. Forstwirt 
Anmeldung: Stefanie Federl, 08191/50081

Mi I 29.09. I 19.00 – 20.00 Uhr I
„Tiere und Pfl anzen am Lech“ – Vortrag
Erhalten Sie einen Einblick mit faszinierenden Bildern in die 
Vielfalt der pfl anzlichen und tierischen Bewohner am Lech. 
Welche Bedeutung hat dieser Artenreichtum für uns?  
Ort: Zwölf Apostelkirche, Apostelplatz 1, Augsburg
Referent: Dr. Eberhard Pfeuffer

OKTOBER     Fr I 01.10. I 13.00 – 17.30 Uhr I
Regionaler Naturschutztag „Unser Lech“
Spannende Vorträge über den Schatz vor der Haustür erwarten 
Sie. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Tageszeitung. 
Ort: Augsburg Rathaus, Oberer Fletz 
Veranstalter: Landschaftspfl egeverband Stadt Augsburg e.V.

Veranstaltung ist geeignet für:
      Kinder        Erwachsene        Familie

Veranstaltungen: Juli – Oktober 2010

JULI             Sa I 03.07. I 06.00 – 21.00 Uhr I
Das Geheimnis des Lechursprungs 
Kommen Sie mit auf Entdeckungstour 
Reiche Blumenwiesen erwarten Sie auf einer Wanderung zu den 
Quellen des Lechs vom Unteren Älpele in Richtung Formarinsee-
Freiburger Hütte. Auf gut begehbaren Schotterwegen oder Wander-
pfaden nehmen wir uns Zeit für Entdeckungen unterwegs und lassen 
uns vom örtlichen Natur- und Landschaftsführer, Herrn Albert Wolf, 
die Schönheiten der Natur zeigen. Kosten: 30,- € (bei über 40 Anmel-
dungen), 35,- €, (bei ca. 20 Anmeldungen), Kosten werden umgelegt.
Treffpunkt: Augsburg, Hauptbahnhof, 06.00 Uhr; 
                 Schongau, Bahnhof, 07.00 Uhr, Fahrt mit dem Bus 
Veranstalter: Bund Naturschutz KG Weilheim-Schongau 
                    (Barbara Zach, 1. Vorsitzende), Umweltinitiative Pfaffen-
                    winkel und Lebensraum Lechtal e.V. 
Anmeldung bis 19.06.: Nicola Boll, 0881/9278376, n.boll@gmx.de

Fr I 09.07. I 17.30 – 19.30 Uhr 
Sandau – Ehemaliges Kloster des 8. Jhs. am Lech
Die heute lauschig – abseits liegende ehemalige Klosterkirche  
St. Benedikt wurde schon um 750 n. Chr. gegründet und gehört 
zu den seltenen Zeugnissen früher Kirchengeschichte. Sogar die 
Taufanlage der zweiten Bauphase kann besichtigt werden. 
„Warum wurde das Kloster, trotz seiner günstigen Lage am Lech, 
aufgegeben?“ Dieser interessanten Frage gehen wir natürlich auf den 
Grund. Wer mag kann weiterwandern oder in Sandau einkehren. 
Treffpunkt: Landsberg, Sandauer Tor 
Leitung: Isabella Engelien-Schmidt M.A. 
Anmeldung bis 07.07.: 08231/4634 
Mitbringen: festes Schuhwerk 

Mi I 14.07. I 17.30 – 19.30 Uhr
Wehrkirchen und Burgställe
In Prittriching befi ndet sich im Unterdorf mit der Frauenkirche und dem 
Spatzenturm eine im Lechtal untypische Wehrkirche mit spätgotischer 
Befestigung. Nach einem kurzem Spaziergang zur Pfarrkirche 
St. Peter und Paul auf der Anhöhe werden Ihnen die qualitätvollen 
Rokokofresken von Joh. Anwander gezeigt. Die Kirche, von der man 
einen schönen Blick über das Lechtal hat, befi ndet sich auf einem 
alten Burgstall, der zur Geschichte des Lechtals beiträgt. 
Treffpunkt: Eingang Frauenkirche, Prittriching 
Leitung: Isabella Engelien-Schmidt 
Anmeldung bis 12.07.: 08231/4634 

Do I 15.07. I 19.00 – 20.00 Uhr I
Lech, Moos und Brunnen
Jahrhunderthochwasser, Grundwasser und 
Wasserkraft im alten Lechhausen
Im Wappen des Augsburger Stadtteils Lechhausen ist der Lech 
symbolisch dargestellt. Einst wurde das Leben und die Wirtschaft 
der selbständigen Gemeinde durch den Fluss, aber auch durch einen 
sehr hohen Grundwasserspiegel geprägt. Im Vortrag werden der 
ursprüngliche Zustand als auch die Veränderungen bei der Wasser-
bewirtschaftung zwischen Lech und Lechleite erläutert und mit 
ca. 40 Fotos verdeutlicht. 
Ort: Botanischer Garten, Seminarraum 
Referent: Georg Feuerer 

Sa I 17.07. I 14.00 – 17.00 Uhr I 
Künstler-Werkstatt am Fluss 
Natur-Kunst-Werke bauen
Mit Stöcken, Ästen, Steinen und anderen Dingen, die wir in der Natur 
fi nden, bauen wir Türme, Bögen und andere phantastische Kunst-
werke auf einer Kiesbank am Wertachufer. 
Treffpunkt: Parkplatz an der Wertachbrücke in Göggingen, 
                 (Ostufer), gegenüber Erlöserkirche
Leitung: Harald Harazim 
Anmeldung bis 16.07.: Umweltstation Augsburg, 0821/324-6074 
Mitbringen: evtl. Gummistiefel und Fotoapparat, Brotzeit

Sa I 24.07. I 14.00 – 20.00 Uhr
„In Bewegung bleiben“ – Lechuferfest
Ein stadtteilverbindendes Familienfest am Lechufer mit 
Platz für spannende, vielfaltige, bunte Aktivitäten von der 
Lechrainstr. bis zum Osramsteg.
Veranstalter: Gregor Lang, Stadtjugendring

AUGUST       So I 01.08. I ganztägig 
„Der Lech – Fluch und Segen“ 
Archivarbeit Ausstellung und Aktionen
Der Heimatverein Münster bietet an diesem Tag ein 
reichhaltiges Programm:
• Ausstellung zum Hochwasser am 16.Juni 1910 
   Wanderausstellung des Vereins Lebensraum Lechtal e.V.
• Vortrag mit Berichten der Nachfahren von Zeitzeugen und 
   der Rekonstruktion der Geschehnisse vor Ort, 
• Bau eines Floßes (vermutlich Maßstab 1:2) nach 
    historischem Vorbild und
• Kinderprogramm (z.B. Basteln eines Floßes mit Wettfahrt 
    in der Friedberger Ach) 
Für Speis und Trank wird ebenfalls gesorgt. Nähere Angaben
entnehmen Sie bitte der örtlichen Presse! 
Treffpunkt: Dorfkern Münster hinter der Kirche im 
                 „Jaggermartl-Hof“; Bitte Ausschilderung beachten! 
Veranstalter: Heimat- und Brauchtumsverein Münster e.V.  
Ansprechpartner: Robert Stocker

Fr I 13.08. I 15.00 – ca. 18.00 Uhr I
Trinkwasserversorgung in Augsburg – Radtour
Mit dem Fahrrad von den Brunnen im Trinkwasserschutzgebiet bis 
zu den Wasserwerken von Augsburg. Besichtigung ausgewählter 
Brunnen, Übergabestationen und Wasserwerke. Mit vielen Informati-
onen zum Thema Wasser. Achtung: Die Radtour fi ndet nur bei guter 
Witterung statt! (Begrenzte Teilnehmerzahl, max. 15 Personen) 
Treffpunkt: Sportanlage Süd, Kiosk 
Leitung: Robert Hörmann, Stadtwerke Wasser GmbH
Anmeldung bis 11.08.: Umweltstation Augsburg, 0821/324-6074

Do I 19.08. I 14.00 – 16.00 Uhr I
Sinnvoll die Sinne schärfen 
Wollt Ihr die Natur mal anders wahrnehmen? Neues entdecken? 
Durchblick bekommen durch anderes Sehen oder besser hören 
dadurch, dass Euch vorübergehend das Sehen vergeht? Durch leise 
sein auf einmal Tiere hören, die vorher unentdeckt waren?
Dann kommt mit auf eine Entdeckungstour am Fluss, auf der wir 
im Kontakt mit der Natur und den anderen um uns herum unsere 
Sinne schärfen werden, um Verborgenes wahr zu nehmen, 
wie die Eulen oder die Füchse oder andere schlaue Tiere. 
Treffpunkt: Parkplatz an der Wertachbrücke in Inningen (Ostufer), 
                 gegenüber Bogenschießplatz 
Leitung: Harald Harazim 
Anmeldung: Umweltstation Augsburg, 0821/324-6074 
Mitbringen: Gummistiefel. 

Fr I 20.08. I 17.00 – 19.00 Uhr I
„Klein-Venedig“ 
Stadt der Brunnen und des Wassers
Augsburg, die prächtige Renaissancestadt, ist nicht zuletzt berühmt 
für ihre zahlreichen Prachtbrunnen und unzähligen Kanäle. Auf Grund 
des in der Stadt der Fugger nahezu überall gegenwärtigen Wassers  
wird sie auch von manchen liebevoll „Klein-Venedig“ genannt. Dies 
gilt insbesondere für die Altstadt, deren von den Wassern des Lechs 
gespeiste Kanäle früher für die Energiegewinnung vieler Handwerks-
betriebe unentbehrlich waren. Begleiten Sie uns auf einem Stadtrund-
gang zu Brunnen, Wasserspendern und Kanälen im Herzen Augsburgs. 
Treffpunkt: Brunnen am Rathausplatz 
Leitung: Renate Hudak 
Anmeldung: Umweltstation Augsburg, 0821/324-6074

Do I 26.08. I 10.00 – 12.00 Uhr
Lechmuseum in Langweid 
Seit Ende Juni 2008 ist im Wasserkraftwerk Langweid das Lechmu-
seum Bayern beheimatet - ein interaktives Museum, das sich an alle 
Altersgruppen richtet. Besucher können sich dort über Kraftwerkstech-
nik, vor allem aber über die Entwicklung des Lechs im Kontext von 
Umwelt, Kultur und industrieller Nutzung informieren. Ein Lehrpfad 
zum Thema Wasserkraft im Außengelände des Kraftwerks und der 
Nachbau eines historischen Lechfl oßes runden die Ausstellung ab. 
Ort: Lechwerkstraße 19, Langweid
Anmeldung bis 24.08.: Umweltstation Augsburg, 0821/324-6074 

SEPTEMBER  Mi I 01.09. I 14.00 – 17.00 Uhr I
Im Reich des grünen Flussgeistes
In den Ufer- und Auenbereichen der Wertach lebt der grüne 
Flussgeist; – manchmal tummelt er sich vergnügt im Wasser, 
manchmal versteckt er sich in den Büschen oder unter den 
Steinen am Ufer. Wollt Ihr seine Geschichte und sein Reich kennen 
lernen oder mit uns nach Spuren des geheimnisvollen Geistes 
suchen? Dann kommt mit an die Wertach! 
(Kinder ohne Begleitung erst ab 8 Jahren). 
Treffpunkt Parkplatz an der Wertachbrücke in Inningen (Ostufer), 
                gegenüber Bogenschießplatz 
Leitung: Harald Harazim 
Anmeldung: Umweltstation Augsburg, 0821/324-6074 
Mitbringen: Gummistiefel, (evtl. Verpfl egung für die Pause)  

Fr I 10.09. I 19.00 – 21.00 Uhr
Der Lech, eine bedeutende Wasserstraße 
für Fledermäuse
Gibt es Fledermäuse in Landsberg am Lech? Und ob! Andreas 
Bautsch, fachkundiger Naturführer mit langjähriger Erfahrung, 
zeigt uns die Säugetiere der Lüfte in Landsberg. 
Treffpunkt: Parkplatz Landratsamt Landsberg 
Veranstalter: Landesbund für Vogelschutz KG Landsberg 
Leitung: Andreas Bautsch

Der Lech
Unser Schatz vor der Haustür
Veranstaltungen am bayerischem Lech 
von April – Oktober 2010

Oh Lech, welch Pech!
In Vorarlberg und im Tirol
da fühlst du dich noch richtig wohl
doch geht es dann auf Füssen zu
wirst schnell zum armen Opfer du
am Mangfall gleich einmal bestohlen
wird Stillstand nun im Forggensee befohlen
fest eingezwängt und zahm dressiert
wirst du nun in Kanälen betoniert
und ohne Freiheit ohne rechtes Leben
von Damm zu Damm weitergegeben
man sperrt dich sozusagen in den Bau
ein kurzer Freigang in der Schleife bei Litzau
noch einmal frische Luft am großen Wehr
bei Landsberg und sonst kommt nichts mehr
als Stauseen und Turbinenzwänge
dazwischen kerzengrade Enge
in Fesseln führt man dich zur Donau hin
mit sechsunddreißigfachem Stromgewinn
so wird aus einem wilden Alpenfl uss
ein Wirtschaftswasser das sich rechnen muss.

Oh Lech, welch Pech!

(Hans Schütz, Autor, Peiting, Quelle: „Ich nehme das Tagesgedicht“, Wißner Verlag)
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Der Lech: 
Lebensader und grimmiger Feind
Über Jahrtausende bestimmte der Fluss das Leben von Tier 
und Mensch. Einerseits Lebensgrundlage und Ausbreitungs-
achse, andererseits gnadenlos alles mit sich reißend, entschied 
er immer wieder über Leben und Tod. Manchmal hatten die 
Menschen 30 Jahre Ruhe, manchmal standen die Ortschaften 
schon nach sieben Jahren wieder unter Wasser. 

Als am 16. Juni 1910 der Lech mit unbändigen Wassermassen 
lechauf und lechab riesige Zerstörungen anrichtete und den 
Augsburger Hochablass in seine Fluten riss, sorgte er für eine 
Naturkatastrophe, die heute als das Jahrhunderthochwasser 
in den Chroniken dokumentiert ist. 

Dieses Ereignis gab den Ausschlag dafür, den Lech südlich 
von Augsburg zu „korrektionieren“. Es folgten wasserbauliche 
Eingriffe in eine Wildfl uss-Landschaft, die mit ihrer Biodiversität 
zu den Hotspots in Europa zählte.

Heute stellt der Lech mit seinen 30 Wasserkraftwerken und 
24 Stauseen eher eine Seenkette denn einen Fluss dar. Kaum 
ein anderer Fluss in Europa ist wasserbaulich derart gebändigt 
wie der Lech.

Anlässlich der Hochwasserkatastrophe vor 100 Jahren bieten 
die Umweltstation Augsburg und der Verein „Lebensraum 
Lechtal“ die Veranstaltungsreihe zum Thema „Lech und Biodi-
versität - Was macht das Leben am Lech wertvoll?“ im Sinne 
einer Bildung für nachhaltige Entwicklung an. 

Unterstützt wird die Reihe mit weiteren Veranstaltungen von 
zahlreichen Vereinen, Organisationen und Unternehmen. 

Veranstaltungen: April – Juni 2010
APRIL           10. – 18.04. I täglich 10.00 – 18.00 Uhr 

AFA 2010 „Unser Lech!“ 
Besuchen Sie den Bund Naturschutz-Stand auf der 
Augsburger Frühjahrsausstellung! 
Ort: Messe Augsburg, Halle 2, Einlass bis 17 Uhr 
Veranstalter: Bund Naturschutz Ortsgruppe Augsburg

Di I 13.04. I 19.00 – 20.00 Uhr I
Geschichte des Hochablass 
„Wem nützt der Hochablass?“
Eine Geschichte aus 100 Jahren Entwicklungsgeschichte 
bis heute. Welchen Einfl uss und welche Auswirkungen 
hatte und hat der Bau des Hochablass. 
Ort: Holzerbau, Neuschwansteinstraße 23a, Augsburg 
Veranstalter: Bürgertreff Hochzoll
Referent: Kurt Guggemos

Fr I 23.04. I 15.00 – 17.00 Uhr I
Trinkwasserschutz in Augsburg
Erfahren Sie Interessantes über das Konzept der Stadtwerke Augsburg 
zur Trinkwassergewinnung und Trinkwasserschutz in Augsburg. 
Durchlaufen Sie im Anschluss verschiedene Stationen der modernen 
Wasserversorgung auf dem Wasserweg im Lochbachwerk. 
(Begrenzte Teilnehmerzahl) Keine Besucherparkplätze vorhanden! 
Bitte nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel! 
Ort: Lochbachwasserwerk, Beim Dürren Ast 31, Augsburg 
Leitung: Frau Sailer, Stadtwerke Augsburg Wasser
Anmeldung: Umweltstation Augsburg, 0821/324-6074

MAI             Sa I 01.05. I 13.00 – 17.00 Uhr I
Fische und Vögel am Lech – Radltour am Lech
Die Radltour führt über Branntweinbach und Lech nach Langweid 
und am Lechkanal zurück nach Gersthofen. Stationen sind u.a. der 
Fischbach beim Wehr Gersthofen und ein Biberrevier. Vielleicht sehen 
und hören wir auch Feldlerche und Kiebitz! 
Treffpunkt: Parkplatz an der Lechbrücke, Gersthofen (Europaweiher) 
Leitung: Hubert Schuster (Fischereiverband Schwaben) und 
             Martin Trapp (Landesbund für Vogelschutz KG Augsburg)

Fr I 07.05. I 15.00 – 17.00 Uhr I
Trinkwasserversorgung in Augsburg
Trinkwasser – Unser wichtigstes Lebensmittel 
Der Weg des Wassers von den Brunnen bis in jedes Haus in Augsburg 
in bester Qualität. Besichtigung des neuen Horizontalfi lterbrunnens 
und Wasserwerkes am Hochablass. Mit vielen Informationen zum 
Thema Wasser. (Begrenzte Teilnehmerzahl). Keine Besucherparkplätze 
vorhanden! Bitte nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel! 
Treffpunkt: Historisches Wasserwerk am Hochablass, Am Eiskanal 48
Leitung: Robert Hörmann, Stadtwerke Wasser GmbH 
Anmeldung: Umweltstation Augsburg, 0821/324-6074

So I 30.05. I 10.00 – 12.00 Uhr I
Wertvolle Vielfalt kennen lernen 
Was lebt im Zigeunerbach? Wir entdecken die Vielfalt 
von Lebensräumen im und am Wasser. 
Treffpunkt: Zigeunerbach im Stadtwald Augsburg, 
                 Brücke nahe Stempfl esee, Infotafel
Leitung: Angelika Blümner 
Anmeldung bis 25.05.: Umweltstation Augsburg, 0821/324-6074 
Mitbringen: wettergemäße Kleidung, Handtuch, evtl. Gummistiefel
                  und Ersatzsocken, Becherlupe 

JUNI             Sa I 05.06. I 16.00 – 18.00 Uhr I 
Wertach-Expedition mit Packpferd
Mit unserem Packpferd gehen wir auf Fluss-Exkursion 
an der Wertach. 
Treffpunkt: Parkplatz an der Wertachbrücke in Inningen (Ostufer) 
Leitung: Renate Hudak und Harald Harazim 
Anmeldung bis 02.06.: Umweltstation Augsburg, 0821/324-6074 
Mitbringen: evtl. Gummistiefel, Kompass, Becherlupe, Küchensieb 
                   oder Kescher, weiße Tupperdose, Brotzeit, Getränk

So I 06.06. I 09.00 – 11.00 Uhr
Orchideen- und Pfl anzenführung 
Die Dämme der Lechstaustufe 21 bei Prittriching beherbergen 
eine artenreiche Flora, die bei einer gemütlichen Wanderung 
erkundet wird. Den Stausee ständig im Blick können wir nebenbei 
auch Wasservögel mit dem Fernglas bequem beobachten. 
Treffpunkt: Sportplatz Prittriching am Waldrand 
Veranstalter: Landesbund für Vogelschutz KG Landsberg 
Leitung: Herr Dr. Manfred Harant

Fr I 11.06. I 18.00 – 20.00 Uhr
Auf den Spuren der Geschichte an 
Lorenzberg und Lech bei Epfach 
Nach Eroberung des Voralpenlandes durch die Römer entstand 
auf dem Lorenzberg ein Militärposten. An diesem wichtigen 
Kreuzungspunkt von Via Claudia und der Straße Kempten-Gauting 
am Lechübergang entstand ein frühes christliches Zentrum mit einem 
der frühesten christlichen Sakralräume nördlich der Alpen. Die noch 
deutlich im Gelände vorhandenen Spuren und die 
Exponate der Ausstellung werden fachkundig erklärt. 
Treffpunkt: Museum Abodiacum (ehemaliges Spritzenhaus), Epfach
Leitung: Isabella Engelien-Schmidt 
Anmeldung bis 09.06.: Steffi  Federl, 08191/50081
Mitbringen: festes Schuhwerk

Fr I 11.06. I 15.00 – 18.00 Uhr I 
Auf Schatzsuche am Lech
Ein kreativ-naturkundlicher Nachmittag 
Wir suchen nach Naturschätzen, die für uns die Landschaft am Lech 
wertvoll machen. Durch verschiedene Präsentationsformen werden 
wir dann gemeinsam diese Schatzkammer gestalten und erleben. 
Treffpunkt: Lech - Hochablass Ostseite (Kiosk) 
Leitung: Julia Zimmer
Anmeldung bis 06.06.: 0821/15999077, zimmer.julia@gmx.de 
Mitbringen: wettergerechte Kleidung, Getränk, evtl. Fotoapparat

11. – 25.06. I ganztägig 
Ausstellung „Jahrhunderthochwasser“
Beeindruckende Bilder von Landsberg bis Augsburg zeigen den 
Lech vor 100 Jahren. Diese Bilder gehören zur Sammlung des 
Naturmuseums Königsbrunn. 
Ort: Foyer der Kreissparkasse Königsbrunn, Marktstraße 1
Veranstalter: Freundeskreis Dr. Heinz Fischersammlungen 

So I 13.06. I ab 13.00 Uhr
Tag der Artenvielfalt am Lech bei Schwabstadl
Unter dem Motto „Der Lech - Relikt einer ursprünglichen Kultur und 
Naturlandschaft“ können Sie an Führungen zu Lechheiden, Geologie, 
Pfl anzen und Tieren teilnehmen. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte der Tagespresse! 
Treffpunkt: Schwabstadl, Parkplatz am Zollhaus, östlich des Lechs 
Veranstalter: Naturwissenschaftlicher Verein für Schwaben in 
                    Zusammenarbeit mit der Naturforschenden Gesellschaft 
                    Augsburg und dem Pilzverein Augsburg

Di I 15.06. I 19.00 – 20.00 Uhr I
Bedeutung des Naturraumes Lech 
Mit Ausstellung
Ort: Holzerbau, Neuschwansteinstraße 23a, Augsburg 
Veranstalter: Schutzgemeinschaft Lech
Referent: Dr. Eberhard Pfeuffer

Di I 15.06. I 19.30 – 21.00 Uhr I
Der Hochablass am Lech 
Seine Baugeschichte und technische Entwicklung
Als Wehranlage im Lech prägte der Hochablass die Geschichte der 
Stadt Augsburg entscheidend. Die Wassermassen des Gebirgsfl usses 
beschädigten und zerstörten die im Fluss stehende Anlage jedoch 
mehrmals, so dass regelmäßig Reperaturen und Erneuerungen 
notwendig wurden.
Ort: Stadtarchiv Augsburg, Fuggerstraße 12
Veranstalter: Stadtarchiv Augsburg
Referentin: Notburga Burkhardt
Informationen: 0821/324-3880

Mi I 16.06. I 15.30 – 18.00 Uhr I
„Schatzsuche“ am Lech
Wer kommt mit zur „Schatzsuche“ in die Pfl anzen- und Tierwelt am 
Lech? Ob ihr wohl schnell erratet, um welchen Schatz es sich handelt? 
Wer den Größten fi ndet, ist Sieger! Kosten: 5,- €
Treffpunkt: Wanderparkplatz Bachstraße, Königsbrunn 
Leitung: Isabella Engelien-Schmidt 
Anmeldung bis 14.06.: 08231/4634 
Mitbringen: Becherlupe, kleine verschließbare Behälter z.B. Glas

Mi I 16.06. I 18.00 – ca. 18.45 Uhr
Gedenkgottesdienst  
Zum Gedenkgottesdienst anlässlich der Hochwasserkatastrophe 
vor 100 Jahren laden die vier Hochzoller Kirchengemeinden alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger ein. 
Ort: Westseite Hochablass 
Veranstalter: Gem. Auferstehung, Gem. Heilig Geist, 
                    Gem. St. Matthäus, Gem. Zwölf Apostel

Sa I 19.06. I 08.00 – 19.00 Uhr 
Lebensraum Lech – von Augsburg bis Füssen 
(Tagesfahrt mit Bus und Schiff)
Die Rolle des Lech als Artenbrücke für Flora und Fauna ist heute 
kaum mehr bewusst, ebenso wie seine Bedeutung als Verkehrs- und 
Transportweg mittels Flößerei . Eine geführte, naturkundliche/kulturelle 
Tagesfahrt mit mehreren Aufenthalten. Nach der Einführung geht es 
den Lech fl ussaufwärts und wir lernen ihn in seiner ganzen Vielfalt 
und Schönheit kennen. Bei kurzen Spaziergängen erfahren Sie etwas 
über die ökologischen Verhältnisse und die Bedeutung der Staustufen. 
Gegen Ende fahren wir mit dem Schiff bis nach Füssen. Abfahrt: 08:00 
Uhr Parkplatz Botanischer Garten, Zustieg: 08:30 Uhr am Naturwiss. 
Museum Dr. Heinz Fischer, Bgm.-Wohlfarth-Str. 59, Königsbrunn 
Kosten: 40,- € (inkl. Bus, Schifffahrt, Eintritte, Führungen) 
Leitung: Isabella Engelien-Schmidt M.A. 
Anmeldung bis 11.06.: 08231/4634 
Mitzubringen: festes Schuhwerk, Regen- bzw. Sonnenschutz, Brotzeit

Sa I 19.06. I 09.30 – 13.00 Uhr
Lebensraum Lechtal – Lechheiden zwischen 
Kaufering und Schwabstadl (Radtour)
Im Rahmen der naturkundlichen Radtour ist Interessantes über den Le-
bensraum Lechheide, seine Tier- und Pfl anzenwelt sowie den Schutz, 
die Nutzung und Pfl ege zu erfahren. Vorgestellt werden verschiedene 
Maßnahmen, die das Ziel haben, die Heidereste wieder zu vergrößern 
und miteinander zu verbinden. Weglänge: ca. 13 km 
Treffpunkt: Parkplatz Lechstaustufe 18, Kaufering 
Veranstalter: Landratsamt Landsberg am Lech, www.lra-ll.de 
Leitung und Anmeldung bis 16.06.: Werner Steinbach 
(08191/129315, werner.steinbach@lra-ll.bayern.de) und 
Steffi  Federl (08191/50081, as-federl@t-online.de)

Sa I 19.06. I 14.00 – 16.00 Uhr I
Tag der Artenvielfalt am Lech 
Weitfi lz bei Peiting
Erwachsene erleben die  Artenvielfalt im kleinräumig aufgeteilten 
Hoch- und Niedermoor. Kinderprogramm: Wildnis Moor. 
Treffpunkt: Geotoptafel Kohlestollen nähe Windrad 
                 (für Ortsunkundige: 13:45 Bhf Peiting)
Leitung: Barbara Zach und Dr. Helmut Hermann

Sa I 19.06. I 14.30 – 19.00 Uhr
Aktionstag an Lech und Kuhsee 
An diesem Nachmittag erwartet Sie ein buntes Familienprogramm mit 
Musik- und Showeinlagen rund um Kuhsee und Lech. Die Stadtwerke 
Augsburg bieten Führungen ins Wasserwerk, das Tiefbauamt zur 
Wehranlage und die Umweltstation Augsburg ins Naturschutzgebiet 
an. Interessierte können an einem Stationenlauf „Wertvoller Leben am 
Lech“ und an einem Fotowettbewerb zum Hochablass teilnehmen. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Tageszeitung. 
Ort: Kuhsee bei Wasserwacht
Veranstalter: Aktionsgemeinschaft und Bürgertreff Hochzoll 

Mi I 23.06. I 17.00 – 19.00 Uhr 
Wie wertvoll ist der Lech? 
Welche Dinge machen einen Fluss wertvoll, der stadtnah vor 
Augsburgs Toren fl ießt? Was kann man dort erleben, was kann man 
dort fi nden und entdecken, was kann man mitnehmen, was sollte 
man lieber dort lassen? Im Rahmen einer Wanderung entlang des 
Lechufers werden wir Interessantes über den Lebensraum Fluss und 
seine Ufer, seine Steine, Pfl anzen und Tiere lernen und – passend zur 
Lebendigkeit des Flusses – aktiv werden. 
Treffpunkt: Kiosk am Hochablass Ostseite 
Leitung: Harald Harazim 
Anmeldung: Umweltstation Augsburg, 0821/324-6074


